
30. Mai 2025

Tatort Wien: Proteste eskalieren –
Polizei unter Beschuss!

Wien im Blick: Große Demonstrationen, Polizeiaktionen und
der neue „Tatort“ am 30. Mai 2025 thematisieren soziale

Spannungen.

Wien, Österreich - Inmitten eines aufgeladenen politischen
Klimas in Wien wird der Tatort „Wir sind nicht zu fassen!“ am
Sonntag um 20:15 Uhr in der ARD ausgestrahlt. Diese Episode
beleuchtet einen wahren Ausnahmezustand in der Stadt, der
von massiven Demonstrationen geprägt ist. Tausende Menschen
protestieren vor dem Parlament, inspiriert vom Sturm auf das US-
Kapitol, und die Polizei sieht sich mit einer beispiellosen
Aggressivität konfrontiert. Eine Beamtin erleidet durch einen
Molotowcocktail schwere Verbrennungen, während zahlreiche
Demonstranten, darunter ein toter Teilnehmer mit einem Schlag
auf den Kopf, die Lage eskalieren lassen. Ermittler Moritz Eisner
und seine Kollegin Bibi Fellner versuchen, die Situation zu
klären, während die Polizei sich darauf konzentriert, die



Demokratie zu schützen und nicht von den gewaltsamen
Ausschreitungen abgelenkt zu werden. Diese dramatischen
Ereignisse sind nicht nur fiktiv, sondern spiegeln realistische
gesellschaftliche Spannungen wider, die auch in anderen
Ländern beobachtet werden können.

Am Samstagnachmittag fanden in Wien zwei große, teils
chaotische Demonstrationen statt. Die Identitäre Bewegung
Österreichs (IBÖ) zog mit Forderungen zur Migrationspolitik
durch die Stadt, während eine linke Gegendemo gegen
Rechtsextremismus und Hetze mobilisierte. Laute
„Knallgeräusche“ wurden gehört, die an Schüsse erinnerten, was
zu einem großen Polizeieinsatz führte. Nun gibt es Entwarnung
von der Polizei, aber der Einsatz war nicht ohne Folgen: mehrere
Beamte wurden mit Pfefferspray angegriffen, und es kam zu
Festnahmen und Identitätskontrollen. Heute berichtet von
mehreren verletzten Polizisten und einem hohen
Korrespondentenaufgebot aus verschiedenen Bundesländern,
die zur Sicherheit der Demonstrationen entsandt wurden.

Gesellschaftliche Spannungen als
Hintergrund

In einem weiteren Kontext haben Proteste weltweit
zugenommen, wobei soziale Ungerechtigkeiten und Angst vor
Freiheitseinschränkungen im Zentrum vieler Bewegungen
stehen. Historische Vergleichswerte zeigen, dass es jüngst in
Ländern wie dem Iran, bei den „Fridays For Future“-Protesten
oder in Belarus zu ähnlichen Unruhen gekommen ist. Diese
globalen Bewegungen, ausgelöst durch Missstände oder
autoritäres Handeln, verdeutlichen die Notwendigkeit eines
demokratischen Dialogs und die Herausforderungen, vor denen
zahlreiche Gesellschaften stehen. Die Statista Plattform führt
zahlreiche Beispiele für Proteste auf, die dabei helfen, die
Gründe für die erhitzten Gemüter in Wien besser zu verstehen.

Die Figur des Heiko, gespielt von Gerald Votava, zeigt die
Dubiosität und das Risikobehaftete dieser Situation, da er im

https://www.heute.at/s/hoerten-anrainer-schuesse-in-wien-polizei-klaert-nun-auf-120048898
https://de.statista.com/themen/10081/unruhen-proteste-und-aufstaende/


„Velvet City Club“ die Staatsgewalt anmerken muss. Die
Rückblenden in der Episode thematisieren auch die Konflikte
unter Jugendlichen aus wohlhabenden Familien und
verdeutlichen, dass die Ursachen für die Proteste weitreichend
sind. Auf diese Weise gelingt es dem Tatort, nicht nur
spannende Ermittlungen zu zeigen, sondern auch einen
wichtigen gesellschaftlichen Diskurs anzustoßen.

Insgesamt spiegelt der Wien-Tatort „Wir sind nicht zu fassen!“
die gegenwärtigen Herausforderungen wider, mit denen
zahlreiche Menschen konfrontiert sind. Der Drang, gegen
wahrgenommene Ungerechtigkeiten aufzustehen, ist nicht nur
Teil der Handlung, sondern ein Phänomen, das in vielen Ecken
der Welt Realität ist. Bleiben Sie dran und erleben Sie, wie diese
brisanten Themen auf fesselnde Art und Weise aufbereitet
werden.
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